
Mediation – vom Konflikt zur Lösung 
 
Mediation ist ein freiwilliges Verfahren zur 
einvernehmlichen Beilegung von Konflikten. Ein neutraler 
Dritter, der Mediator, unterstützt die Streitparteien darin, 
im gemeinsamen Gespräch interessenbezogene, 
beiderseits akzeptable Problemlösungen selbst zu 
entwickeln. Fairness und respektvoller Umgang sind 
wesentliche Grundlagen. Der Konflikt soll so gelöst 
werden, dass die Beteiligten auch in Zukunft miteinander 
auskommen, vielleicht sogar lernen, mit Konflikten 
grundsätzlich besser als bisher umzugehen. 
 
Mediation unterscheidet sich deutlich von herkömmlichen 
Verfahren der Konfliktlösung, bei denen ein Dritter, etwa 
ein Richter, ein Vorgesetzter oder auch ein Lehrer bei 
einem Streit zwischen Schülern, entscheidet.  
 
Eine neue Streitkultur ist in den letzten Jahren 
entstanden, die schon in jungen Jahren vermittelt und in 
vielfältigen Bezügen praktiziert werden kann. In den 
Schulen durch die Ausbildung von Konfliktlotsen, in 
interkulturellen Beziehungen, in Trennung und 
Scheidung, in wirtschaftlichen Konflikten. Auch die 
Gerichte praktizieren mittlerweile erfolgreich Mediation. 
 
Am Samstag, den 20. März 2010, informieren 
verschiedenste Organisationen, verbunden im Netzwerk 
Mediation, über die Vielfalt der Mediation. In Workshops 
werden verschiedene Vorgehensweisen vorgestellt, kann 
die Methodenvielfalt der Mediation erlebt werden. Das 
Angebot richtet sich an Arbeitgeber und Arbeitnehmer, 
Familien, Lehrer, Eltern und Schüler, an Mediations-
Erfahrene und einfach nur Interessierte. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Workshops 
 

Methoden 

M 1 Einführung in die Mediation 
 Zielgruppen:  Alle Interessierten 
 Referenten:  Herr Dr. Frank H. Schmidt 
 Veranstalter:  Nürnberger Gesellschaft für Mediation 

M2 Die Berücksichtigung soziokultureller Bezüge in 
der Mediation 

 Zielgruppen:  Alle Interessierten an interkultureller 
Mediation und Kommunikation  

 Referenten:  Herr Friedrich Popp 
 Veranstalter:  Mediationsforum Franken 

M 3 Wege aus dem Streit – Kleine Tricks, große 
Wirkung 

 Zielgruppen:  Alle Interessierten 
 Referenten:  Frau Christine Hieber 
 Veranstalter:  Nürnberger Gesellschaft für Mediation 

M 4 Cyber-Mobbing: Ursachen, Auswirkungen, 
Prävention 

 Zielgruppen:  Alle Interessierten am Thema und den 
Gefahren im Internet 

 Referenten:  Herr Bernhard Kuhn 
 Veranstalter:  Netzwerk gegen Mobbing 
 
 

Schulmediation 

S 1 Konfliktlösungen in der Sekundarstufe 
 Zielgruppen:  Lehrkräfte, Schüler, Eltern 
 Referenten:  Herr Ingo Hertzstell et al. 
 Veranstalter:  Schulpsychologie für Nürnberg 

S 2 Zoff in der Schule und Betrieb: 
Konfliktmanagement und Mediation an 
beruflichen Schulen  

 Zielgruppen:  Lehrkräfte, Schüler, Ausbilder 
 Referenten:  Herr Christof Jelko et al. 
 Veranstalter:  Schulpsychologie für Nürnberg 
 
 

Mediation in der Wirtschaft 

W 1 Wenn zwei sich streiten – wie hilft der Dritte?  
Mediation bei betriebsinternen Konflikten 

 Zielgruppen:  Berater, Führungskräfte, Kollegen 
 Referenten:  Frau Michaela Rahn 
 Veranstalter:  NGM/Grundig Akademie 

W 2 Mediation in der IHK Nürnberg 
- Das Mediationszentrum der IHK 
- Ausbildung für Wirtschaftsmediatoren 

 Zielgruppen:  Führungskräfte von Unternehmen, 
Personalverantwortliche, 
Wirtschaftsjuristen 

 Referenten:  Herr Daniel Lasser 
 Veranstalter:  IHK Nürnberg 
 
 

Mediation und Justiz 
 
J 1 Gerichtsinterne Mediation am LG Nürnberg-Fürth 

 Zielgruppen:  Prozessparteien, Rechtsanwälte, 
Interessierte 

 Referenten:  Frau Richter-Zeininger, VRiLG,  
Herr Ingo Eschenbacher, VRiLG 

 
 

Mediation und Kirche 
 
K 1 Mediation in der Kirche – ein ganz alter Hut? 
 Zielgruppen:   Alle Interessierten 
 Referenten: Frau Claudia Kuchenbauer 
 Veranstalter:  Arbeitsstelle für konstruktive 

Konfliktbearbeitung in der 
evangelisch-lutherischen Kirche 
(Kokon) 

 
 

Organisatoren 
 

 
 
 
 
 
 
 
     Schulpsychologie  
     für Nürnberg 
 
 
 
 
 

Gefördert von 
Bundesagentur für Arbeit 

Stadt Nürnberg 
- Wirtschaftsreferat 
- Bürgermeister Geschäftsbereich Schule  
- Amt für Berufliche Schulen 

Der Eintritt  in das Berufsbildungszentrum (BBZ) 
und die Teilnahme an den Workshops sind 
kostenlos .  
 
Anmeldung zu den Workshops bis  
12. März 2010. 
 
Programm 
09.30 Einlass (musikalische Untermalung) 

10.00 Begrüßungen 
Dr. Frank H. Schmidt ,  

  Vorsitzender NGM 

  Dr. Klemens Gsell ,  
  Bürgermeister, Stadt Nürnberg 

10.30 Eröffnungsplenum 
Prof. Dr. Reinhard Greger :  
Von der Streitentscheidung zur 
Streitvermittlung – Die Kraft der 
Verständigung 

  Landgerichtspräsident 
Dr. Rainer Gemählich : 
Gerichtsinterne Mediation – Ein 
Erfolgsmodell 

11.30 Workshops/Vorträge 
 
13.00 - 14.00 Uhr Mittagspause 
 
14.00 Workshops/Vorträge 

15.30 Abschlussplenum 

16.30 Ende der Veranstaltung 
 
 
 
Die Plenumssitzungen finden im Raum A 013 
statt, die Workshops in Klassenzimmern. 
 
Infostände befinden sich in den Fluren vor dem 
Raum A 013 und im Foyer 
 
 
 
Veranstaltungsort 
Berufsbildungszentrum 
Äußere Bayreuther Str. 8 
90491 Nürnberg 
U-Bahn-Linie 2, Haltestelle Schoppershof 

 

 

 



Mediation – vom Konflikt zur Lösung 
Samstag, 20. März 2010 im Berufsbildungszentrum 

Die Teilnahme an der Veranstaltung und den Workshops 
ist kostenlos. 
Anmeldeschluss: 12. März 2010 
 
Anmeldung 
 
Name/Vorname:      
 
 
Institution/Firma:      
 
 
Anschrift:  geschäftlich �� 
  privat  �� 
 
 
Straße:      
 
 
PLZ/Ort:      
 
 
Tel.:      
 
 
Fax:      
 
 
E-Mail:      
 
 
Datum:      
 
 
Unterschrift:      
 
 
Anmeldung bitte an: 

Grundig-Akademie 
z. H. Frau Sonja Hamm 
Beuthener Straße 45 
90471 Nürnberg 
Fax: 0911/40905-44 
E-Mail: hamm@grundig-akademie.de 

Ich wähle folgenden Workshop: 

am Vormittag 11.30 – 13.00 Uhr 
 

 am Nachmittag 14.00 – 15.30 Uhr 
 
 

   Methoden 

��  ��  M1 Einführung in die Mediation  
  

��  ��  M2 Die Berücksichtigung soziokultureller 
Bezüge in der Mediation  

  

��  ��  M3 Wege aus dem Streit – Kleine Tricks, 
große Wirkung  

  

��  ��  M4 Cyber-Mobbing: Ursachen, 
Auswirkungen, Prävention 

 
 

   Schulmediation 

��  ��  S1 Konfliktlösungen in der Sekundarstufe  
 

��  ��  S2 Zoff in der Schule und Betrieb: 
Konfliktmanagement und Mediation an 
beruflichen Schulen 

 
 

   Mediation in der Wirtschaft 
 

��  ��  W1 Wenn zwei sich streiten – wie hilft der 
Dritte? Mediation bei betriebsinternen 
Konflikten 

 

��  ��  W2 Das Mediationszentrum der IHK 
 
 

   Mediation und Justiz 
 

��  ��  J1 Gerichtsinterne Mediation am LG 
Nürnberg-Fürth 

 
 

   Mediation und Kirche 
 

��  ��  K1 Mediation in der Kirche – ein ganz alter 
Hut? 

 
 
Pro Workshop maximal 25 Teilnehmer! 
Falls ein Workshop belegt ist, wähle ich ersatzweise 
 
Workshop mit dem Kürzel:  1.   ...............2.   ............ 
 
 
Die Dauer der Workshops kann variieren; sie beträgt 
maximal 1,5 Stunden. 

Veranstalter 
 

Netzwerk Mediation Franken 
� Arbeitnehmerpastoral des Erzbistums Bamberg 
 
� Arbeitsstelle für konstruktive Konfliktbearbeitung in 

der evangelisch-lutherischen Kirche (Kokon) 
 
� Berufsförderungswerk Nürnberg: Projekt „Gesunde 

Arbeit“ 
 
� Forum betriebliche Konfliktkultur 
 
� Fränkisches Bildungswerk für Friedensarbeit (FBF) 
 
� Grundig-Akademie (GA) 
 
� Industrie- und Handelskammer (IHK) Nürnberg für 

Mittelfranken 
 
� Kirchlicher Dienst in der Arbeitswelt (KDA) der 

evangelisch-lutherischen Kirche 
 
� Landgericht Nürnberg-Fürth 
 
� Mediationsforum Franken 
 
� Netzwerk gegen Mobbing 
 
� Nimos – Nürnberger Institut für Mediation, 

Organisation und Schlichtung 
 
� Nürnberger Gesellschaft für Mediation (NGM) 
 
� Schulpsychologie für Nürnberg (SPN) 
 
� Verdi 
 
 
 
 
 
Schirmherrr:  
Dr. Ulrich Maly 
Oberbürgermeister der Stadt Nürnberg 

 
 

    MediationMediationMediationMediation    
 ...   vom Konflikt  
       zur Lösung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Tagesveranstaltung mit Vorträgen, 
Workshops und Präsentationen im 
Berufsbildungszentrum (BBZ), 
Nürnberg 
Samstag, 20. März 2010 

 


